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Tierseuchen in Hessen:
Blauzungenkrankheit und Schweinepest

bedrohen Bauern
Aktuelle Seuchen in Hessen: Blauzungenkrankheit und

Schweinepest breiten sich aus, Bauern leiden unter
Einschränkungen. Lesen Sie hier mehr.

Hessen kämpft gegen Tierseuchen: Eine
Herausforderung für Landwirte und
Behörden

Die aktuellen Ausbrüche von Tierseuchen in Hessen stellen eine
ernste Bedrohung für die Landwirtschaft dar. In Alsfeld wurde
die Blauzungenkrankheit bei einem Rind festgestellt, was nach
dem Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest im Kreis Groß-
Gerau weitere Belastungen für die Bauern bedeutet.

Gefahr für Wiederkäuer

Die Blauzungenkrankheit wird durch Gnitzen übertragen und
betrifft hauptsächlich Wiederkäuer wie Rinder, Hirsche, Schafe
und Ziegen. Infizierte Tiere leiden unter erhöhter Temperatur,
Schaum vor dem Mund, Apathie und einer bläulichen Verfärbung
der Zunge. Besonders für Schafe und Ziegen endet die Krankheit
oft tödlich.

Auswirkungen auf die Tierhaltung

Obwohl für Menschen keine Gefahr durch den Erreger der
Blauzungenkrankheit besteht, hat der Ausbruch für die



Tierhalter weitreichende Konsequenzen. Der Verlust des BTV-
Freiheitsstatus bedeutet, dass betroffene Tiere nicht mehr in
seuchenfreie Regionen innerhalb der EU transportiert werden
dürfen. Dies stellt eine enorme Einschränkung für die Landwirte
dar.

Schweinepest bedroht die Ernte

Die Afrikanische Schweinepest breitet sich ebenfalls in Hessen
aus, mit neuen Fällen bei Wildschweinen im Kreis. Dies führt zu
Einschränkungen für Landwirte, die ihre Felder nicht mehr mit
Maschinen bearbeiten dürfen, um eine Ausbreitung der
Krankheit zu verhindern. Ernteausfälle drohen, sollten sich die
Infektionen weiter ausbreiten.

Bekämpfung der Seuchen

Trotz der Herausforderungen gibt es auch positive
Entwicklungen. Die Zulassung von Impfungen gegen die
Blauzungenkrankheit bietet Hoffnung, dass die Seuche
eingedämmt werden kann. Eine effektive Prävention und
Bekämpfung der Tierseuchen sind entscheidend, um die
Gesundheit der Tiere und die Existenz der Bauern zu schützen.

Es bleibt zu hoffen, dass durch die Zusammenarbeit von
Landwirten, Behörden und Veterinären die Seuchen in Hessen
erfolgreich eingedämmt werden können. Die aktuellen
Ereignisse unterstreichen die Bedeutung eines effektiven
Krisenmanagements und einer nachhaltigen Tierhaltung, um
zukünftige Ausbrüche von Tierseuchen zu verhindern.
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Details

https://nachrichten.ag/
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